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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Berlin den 12 Juni
Herrenhaus Sonnabeudsttzung Das Herren

haus erledigte zunächst das Gesetz betreffend das Hinter
lega gswesen in erster Berathung und trat sodann in die
einmalige Schlußberathung über den vom Abgeordnetenhause
in abgeänderter Fassung zurückgekommenen Entwurf der
Provinzialordnung em Die früheren Beschlüsse des Her
renhauses sind vom andern Hause in den meisten Punkten
namentlich im wichtigsten prinzipiellen der Konstruktion von
Prcvinzial und Bezirksräthen acceptirt worden Nur über
die Mitgliederanzahl dieser Behörden besteht eine Differenz
da das Abgeordnetenhaus den Provinzialrath aus zwei
ernannten und fünf gewählten den Bezirksrath aus zwei
ernannten uuv vier gewählten Mitgliedern das Herrenhaus
aber den Provinzialrath wie den Bezirksrath aus drei
ernannten und vier gewählten Mitgliedern zusammensetzt

Ferner hat das Abgeordnetenhaus als Maßstab für
die Aufbringung und Vertheiluug der Provinzialabgaben
die volle direkte Staatssteuer das Herrenhaus die volle
Klassen und klassifizirte Einkommensteuer und nur die halbe
Gewerbe Gebäude und Grundsteuer gewählt

In der Generaldisknffion befürwortet Herr Referent
Dr Elwanger die Provinzialordnung in Uebereinstim
mung mit den Beschlüssen des andern Hauses anzunehmen
da durch dieselben das Wesen und die Natur der Provin
zial und Bezirksrälhe nichl berührt werde Das freund
liche Entgegenkommen des andern Hauses müsse erwidert
werden

Fchr v Maltzan beleuchtet die Stellung der kon
servat ven Partei zur der Verwaltungsreform und dednzirt
mir welchen Hoffnungen für dieselbe er das Zustandekommen
der Provinzialordnung begleiten könne Er bittet daher um
Abnahme der G schlüsse des Abgeordnetenhauses

Herr v Kleist Retzow bittet den früheren Beschluß
dieses Hauses in Bezug auf die Zusammensetzung des Pro
vinziairalhes aus drei ernannten und vier gewählten Mit
gliedern aufrechterhalten zu wollen Ueber die Zusammen
setzung des Bezirksrathes seitens des anderen Hauses könne
er sich eher beruhigen

G as Riltberg befürwortet den Antrag des Refe
renten

Herr Ober Bürgermeister Hasselbach Magdeburg
erkläct seine jrüheren Bedenken gegen die Provinzial Ord
nung diuch welche er die stäotischea Interessen benachtei
ligt glaubte jetzt noch verstärkt zu sehen Die Proomzial
landlagz seit UM mit zu vielen Mitgliedern besetzt Man
jolle sich doch nicht dem Wahne hingeben daß auf diesen

die politischen Gegensätze nicht durchbrechen würden Er
sei entschieden für eine Vermehrung der Berussbeamten im
Provinzialrath Er bezweifle daß die Provinzialordnung in
dieser Gestalt auf die anderen Provinzen übertragen werden
könne Er bittet folgendem Antrage zuzustimmen

Der Provinzialrath besteht aus dem Oberpräsidenten
beziehungsweise dessen Stellverteter als Vorsitzendem aus
zwei von dem Minister des Innern auf die Dauer ihres
Hauptamtes am Sche des Oberpräsidenten ernannten
höheren Verwaltungsbeamten und vier vom Provinzial
auSschuß aus seiner Mitte gewählten Mitgliedern In
gleicher Weise und gleicher Zahl werden für die Mit
glieder Stellvertreter ernannt beziehungsweise gewählt

Die Provinzial Ordnung wurde schließlich mit großer
Mehrheit angenommen

Abgeordnetenhaus Sonnabendsitzung Tages
ordnung I Dritte Berathung des Gesetzentwurfs betreffend
die Ermächtigung der Staatsregierung zur Bestreitung der
Ausgaben für das Oberverwaltungsgericht Derselbe Wird
ohne Debatte definitiv genehmigt

II Berathung des vom Herrenhause veränderten Ge
setzentwurfs über das Kostenwesen in Anseinandersetzungs
sachen Nach emigm Bemerkungen des Abg Hansen und
einer kurzen Erwiderung des Reg Kommissars wird
auf dm Antrag des Abg Kümmert der Gesetzentwurf in
der vom Herrenhause beschlossenen veränderten Fassung
ohne weitere Diskussion in allen seinen Theilen ange
nommen

III Mündlicher Bericht der Rechnungskommisfion be
treffend den Nachweis über die Verwendung des in dem
Eisenbahnetat für 1873 zu unvorhergesehenen Ausgaben aus
gesetzten Dispositionsfonds von 15l MV Thlr

Auf den Vorschlag der Rechnungskommission beschließt
das Haus den im Etat pro 1873 in Bezug aus diesen
Fonds gemachten Vorbehalt durch die vorgelegte Verwen
dungsnachweisung für erledigt zu erklären

IV Mündlicher Bericht der Geschäftsordnungskommis
sion betreffend die Uebersicht der von der Staatsregierung
auf Anträge und Resolutionen des Abgeordnetenhauses aus
der Session von 1873/74 gefaßten Beschießungen Auf
den Vorschlag der Kommission beschließt das Haus hinter
s 32 der Geschäftsordnung einen neuen s 32a einzuschalten
welcher die Behandlung dieser von der Staatsregierung all
jährlich vorzulegenden Uebersicht analog des im Reichstage
beschossenen Veisahrens regelt

Ferner wird aus den Antrag des Abg Schmidt
Stettin beschlossen unter Anerkennung des von der Staats

regierung durch ihre Mittheilung bewiesenen Entgegenkom
mens die Uebersicht für erledigt zu erklären

V Erster Bericht der Justizkommisston über Petitionen
VI Hierauf wird ein Antrag der Abgg v Wierz

binski und Gen betreffend die staatliche Anerkennung des
in der Provinz Posen bestehenden landwirthschaftlichen Cen
tcalvereins abgelehnt

VII Verlesung einer Interpellation des Abg v
Merzbinski über die Untersagung der Abhaltung eines Zucht
viehmarktes in Wreschen

Es folge VIII Petitionen
Dann wird die Sitzung auf Montag 11 Uhr vertagt

T O Interpellationen Petitionen und Geschäftsordnungs
berichte

Berlin den 12 Juni
Der Unterrichts Minister hat eiaen katholischen

Bischof dahin verständigt daß die Ertheilung Leitung und
Beaufsichtigung des Religions Unterrichts in den Schul
und Erziehungsanstalten ein ausschließliches Recht der Un
tercichtsvermaltung ist Dasselbe entspreche nicht allein einer
natürlichen und unabwsislichen Auffassung der Ssche son
dern sei auch die nothwendige und unmittelbare Folge des
dem Staate allein zustehenden Schulauffichtsrechts Dadurch
hätten auch eventuelle abweichende Gebräuche der Vergangen
heit ihre Erledigung gesunden So weit dem gegenüber
auch nach dem noch der Ausführung entbehrenden Artikel
24 der Verfassung den Bischöfen ein Einfluß auf des Reli
gions Unterricht in Volksschulen zustehe werde derselbe was
die vorliegende Frage anbetreffe bei Einführung eines neuen
biblischen Geschichtsbuches gebührend berücksichtigt werden
Ohne die Gränzen der Zuständigkeit kirchlicher und welt
licher Behörden zu verwischen oder zu ignorireu können
die Mängel eines solchen Lehrbuchs dem Bischof nicht zur
Prüfung und eventuellen Beseitigung überlassen werden In
einer anderen dem Bischof zugegangenen Verfügung erklärt
der Unterrichts Minister daß den Lehrern der Volksschule
ein Schulgottesdienst an Sonn und Festtagen nicht zuzu
muthen sei anders zu befinden wäre unbillig

Ueber die Aufnahme des jüdischen Religionsunter
richts in den Lehrplan öffentlicher höherer Schulen hat der
Unterrichts Minister jetzt eine Verfügung an die Provin
zial Schulcollegien gerichtet in welcher es heißt Der
Standpunkt von welchem aus früher die Aufnahme des
jüdischen Religionsunterrichts in den Lehrplan öffentlicher
Schulen abgelehnt wurde kann gegenwärtig nicht mehr fest
gehalten werden Demgemäß ist bereits an nicht wenigen
Gymnasien und Realschulen bei genügender Zahl jüdischer
Schüler aus den Antrag der Synagogengemeinde des Orts
ein besonderer jüdischer Religionsunterricht angesetzt und
wird wo die Verhältnisse des Schullocals nicht eine andere
Einrichtung nöthig machen in der Regel zu derselben Zeit

Der Kampf um den Lieutenant
Ein heiteres Bild aus ernster Zelt Bon Th Messer er

3 FortsetzungWährend nun Rieke an tiefem denkwürdigen Tage mit
der früheren Beweglichkeit und dem herzgewinnenden Froh
sinn besserer Zeiten den Durst ihrer Gäste wunderbar schnell
zu löschen b müht war bekam dagegen manche Herrschast
im Städtchen ihren Abendtrunk heule später als sonst und
auch das hatte seinen guten Grund War doch das Bier
holen sür die vietgeplagten Dienstmädchen immer eine will
kommene Erholungspause nach des Tages Last und Mühe
und die Wenigen die dieser Liebliugsgang nicht zu einem
minniglichen Stelldichein führte genosfen immerhin das
schätzbare Vergnügen eines kleinen Zungenmanövers Na
mentlich das Schenkfenster in der Sonne glich in dieser
Beziehung einem Schalter zu mündlicher Anmeldung und
Empsaugnahme aller Stadtneuigkeiten wo es auch heute
lebhaft genug herging während draußen vor den beflaggten
Häusern allenthalben laut politisirende Gruppen beisammen
standen Durste es da Wunder nehmen wenn es die Bier
holenden Mädchen an solchen Festabenden besonders störend
fanden daß ihre Herrschaften immer gleich nach dem Essen
so dürftig waren und dem lobenSwerthen Interesse womit
die Töchter des Vaterlandes den hochwichtigen kriegerischen
Vorgängen kolgten so wenig Sympathie entgegenbrachten

Was die so lange schon wortkarge und verschlossene
Rieke plötzlich so heiter und lebendig gemacht wußte natür
lich bald eine Jede der Jungfrauen die an der beliebten
Quelle zu schöpfen kamen und ein so merkwürdiges Vor
kommuiß mußte nothwendig nach allen Seiten besprochen
werden Dm wärmsten Antheil nahmen die Kolleginnen
vom Hause an dem srohen Ereigniß Sie konnten sich gar
nicht mehr trennen von dem Schenksenster wo der joviale
Wirth während des Einschenkens seine Späßchen mit ihnen
trieb und hinter dem Rücken der Heldenbraut nähere Mit
theilung aus dem bewußten Feldbriefe zum Besten gab

Lustig standen sie beisammen und wollten sich aus
schütten vor Lachen nur ras schwarzhaarige bausback ge

Käthchen vom ersten Stock machte eine rühmliche Ausnahme
Sie hatte jkaum ihr gewöhnliches Quantum in der Gias
flasche als sie sich aus dem fröhlich kichernden Knäuel los
wickelnd der Treppe zustürmte immer zwei Stufen zugleich
überspringend und so wie sie oben im Wohnzimmer das
Bier auf den T fch gestellt um den ihre Herrschaft saß
ein pensionirter Rechnungskommissär nebst Sohn und Toch
ter platzte sie wie eine geladene Bombe

Denken sie nur gnädiger Herr das Glück das die
Wirthsrieke unten macht Sie ist ganz außer sich von all
der Glorie und bedient nur aus Gefälligkeit noch Heute
ist ein Brief gekommen aus dem Krieg ach Gott es ist
gar nicht zu glauben und doch buchstäblich wahr Der Herr
Sprenger der hübsche Oberjäger hier wandte sich die
Athemlose speziell an das gespannt lauschende Fräulein in
dem sie mit schalkhaft blinzelnden Augen die Bewegung
des Schnurrbartaufdrehevs machte der hat eine Masse
Orden bekommen die allergrößten er hat ein ganzes Regi
ment Franzosen zusammengeschossen und wird wahrschein
lich jetzt schon General sein

Helles Gelächter lohnte statt des erwarteten Erstaunens
Käthchens eiligen Rapport und da ihr der junge Herr noch
obendrein bedeutete Käthchen da haben sie dir wieder
einen Bären aufgebunden so groß wie ein Elephant, ver
ließ sie mit schwergekränktem Herze das Zimmer und mur
melte im Hinausgehen schnippisch vor sich hin Vom Mt
litärwesen verstehen ich und die Riske unten schon mehr

als Ihr Alle miteinander Der Nachsatz wurde
vorsichtig erst hinter der zugeklinkten Thüre laut

Vater und Sohn kamen über die Naivetät der erbos
te Berichterstatterin lauge nicht aus der heitersten Laune
heraus Fräulein Laura aber das Töchterlein hatte längst
zu lachen aufgehört und sah mit nachdenklichem Ernste vor
sich nieder Sie warf nur hie und da ein zerstreutes Wort
ia die Unterhaltung der Andern und war bald ganz in
freundliche Erinnerungen verloren Vor dem in die Ver
gangenheit schweifenden inneren Auge tauchten mancherlei
sympathische Männergestalten auf unter denen sich eine
jugendliche kecke militärische Erscheinung allen Andern vor

drängte und urplötzlich in einen kühnlich starken bomben
festen Helden verwandelt mit siegender Macht vor ihre
Seele trat Es überkam sie eine stille Freudigkeit und über
ihre leise gesälteten gelblich fahlen Züge zuckte ein so
frischer Schimmer der Erregung daß sie in der hellen Be
leuchtung der Petroleumlampe für den Augenblick einer voll
aufgeblühten vom rauhen Herbststurm leider schon etwas
zerzausten und entblätterten Rose glich

Warum sollte es verschwiegen bleiben was in der
entweihten Tiefe ihres jungfräulichen Busens vorging

Ganz gleichgültig waren die Ehrenbezeigungen des schmucken
jungen Jägers nie gewesen wenn sie ihn mit ihrem Bru
der der ihn auf dem Gymnasium zu seinen besten Freunden
zählte auf der Promenade traf Erst seit der Zeit da er
sich auf die Liebelei mit der Wirthsmagd unten eingelassen
hatte sie seine soldatischen Gruß etwas vornehmer und käl
ter erwiedert Mit aufrichtigem Bedauern war fie dem auf
geweckten jungen Mann auf solchen Abwegen begegnet sie
hatte ihn und seine Zukunft schon verloren gegeben Nun
eröffnete sich mit einem Male die Möglichkeit daß er sich
selbst wiederfand Vielleicht war er noch zu befreien aus den
Schlingen die ihn seit Monden gefesselt hielten vielleicht riß die
Sturmdewezuug der neuen Zeit den thatkräftigen Krieger
vorwärts auf ruhmreicher Bahn und ließ ihn den unwür
digen Zeitvertreib vergessen dem er sich in der Langeweile
des Garnisonsdienstes hingegeben

Solcher Art waren die Hoffnungen die das zarte Fräu
lein von dieser Stunde an beseelten und ihrem Auge den
weichen träumerischen Glanz ihrem schmachtenden Antlitz
den sinnenden Zag verliehen der sie im Verein mit dem
über die Schultern fließenden Lockenhaar aus angemessener
Ferne so unwiderstehlich anziehend erscheinen ließ

IV

Fleißig kamen fortan Feldpostbriefe in der Sonne an
Der siegreiche Vormarsch der Truppen lisß sich ohne Karte
in Riekeu s strahlendem Gesicht stuviren und dus Wohl und
Weh des Jägerbataillons ohne Brille von ihrer Stirne
ablesen Auch die Belagerung von Paris hatte sie bereit



im Schulhause ertheilt wo der christliche Religionsunter
richt der betreffenden Klassen Statt findet Die von den
Directoren und Klassenordinarien zu übende allgemeine Aus
sicht erstreckt sich selbstverständlich auch auf den jüdische
Religionsunterricht Als obligatorisch für alle die Anstalt
besuchenden jüdischen Schüler wi d derselbe nicht angesehen
Von der Qualification des von der Synagogengemeinde
als Religionslehrer Präsentirten hat das Königliche Schul
kollegium der Provinz sich nähere Kenntniß zu verschaffen
Bei Feststellung der Censuren seiner Schüler wird der jü
dische Religionslehrer zugezogen und unterzeichnet dieselben
an letzter Stelle ausdrücklich als jüdischer Religionslehrer
Was die Remunera ion des Lehrers betrifft so gewährt bei
den vom Staate unterhaltenen höheren Schulen die An
staltscasse einen Beitrag dazu ein entsprechendes Abkommen
ist meistentheils auch bet den städtischen Anstalten zwischen
dem Patronat und der Synagogengemeinde getroffen

Graf Münster soll so schreibt man der Frks
Ztg von seinem londoner Botschasterposten abberufen
werden der Kaiser selbst habe dies beschlossen Die Be
stätigung ist abzuwarten

Eins 13 Juni Zu dem gestrigen Diner bei dem
Kaiser war das Offizierkorps des Königs Hnsarenregiments
befohlen Morgen begiebt sich der Kaiser nach Rüdesheim
wo er mit dem Prinzen und der Prinzessin Karl zusammen
trifft Nachmittags werden der Kaiser der Prinz und die
Prinzessin Karl die Burg Somieck bei Bacharach besuchen
Abends kehrt der Kaiser nach Ems zurück

Darmstadt 13 Juni Die Königin Olga von Wür
temberg wird ihren Aufenthalt in Jux,enheim bis zum 15 d
verlängern Auch Kaiser Alexander wird länger als ur
sprünglich beabsichtigt daselbst verweilen

Prag 13 Juni Kaiser Ferdinand ist plötzlich wieder
schwer erkrankt Die Aerzte sind um das Leben dieses
Kranken höchst besorgt

Stockholm 13 Juni König Oskar ist heute Mit
tag 2 Uhr auf dem Seewege aus Lübeck hier eingetroffen
Die für die Dauer seiner Abwesenheit von Schweden
eingesetzte Interimsregierung ist außer Funktion getreten

Brüssel 11 Juni Nach einer Mittheilunng des
Journal Meuse in Lüttich hat der Bischof von Namur
auf einer amtlichen Rundreise abermals über die Kirchen
verfolgung in Deutschland gesprochen Das Journal Meuse
und das hier erscheinende Blatt Echo du Parlament grei
sen deshalb den Bischof an und werfen ihm vor daß er
es der ausgesprochenen Mißbilligung des Ministeriums und
der Kammern ungeachtet an den erforderlichen internatio
nalen Rücksichten fehlen lasse

Brüssel 12 Juni Die Nationalbank hat den Diskont
von 3 auf 3 pCt herabgesetzt

London 11 Juni Unterhaus Auf eine weitere
Anfrage Whalleh s erklärte der Staatssekretär des Innern
Croß es sei ihm nichts davon bekannt daß eine große An
zahl aus andern Ländern vertriebener Jesuiten nach Eng
land gekommen sei und daß dieselbe in der Abficht dahin
gekommen sei England zum Centrum ihrer Operationen zu
machen und das britische Reich wieder zu der Politik des
Papstthums zu bekehren Sollten die Jesuiten in der That
diesen Zweck im Auge haben so könnten sich dieselben jede
Mühe sparen denn voraussichtlich würde ein solches Be
ginnen ganz erfolglos sein

London 13 Juni Die Untersuchungs Verhandlungen
über den Untergang des Dampfers Schiller sind gestern
beendigt worden Der Gerichtshof wird demnächst dem
Handelsamte darüber Bericht erstatten In der gestrigen
Verhandlung that der als Sachverständiger vernommene
Chef Ingenieur der Admiralität die Unthnnlichkeit einer te
legraphischen Verbindung zwischen Bishopsrock und dem
Festlande und der Errichtung von Nebelsignalen an dem ge
dachten Orte dar

urch alle Stadien bis in die Winterkälte hinein durchge
macht da trat eine längere Pause in der regelmäßig ge
führten Korrespondenz ein

Von schlimmer Ahnung ergriffen spähte das schöne
junge Mädchen Wochen hindurch zu gewissen Tageszeiten
in ängstlicher Spannung zum Fenster hinaus um auf den
Briefträger zu lauern gegen den sie ordentlich einen Groll
faßte wenn er mit dem dicken Briefpacket abwinkend sorg

los vorübertrabte Forts folgt
Eine Epistel

Heil Dir o Freund der Du gesund und frisch
Die Feder führst an Deinem Dichtertisch
Und Heil auch Dir jungfräuliche Novelle
Dein Erstling Freund des stillen Glückes Quelle
Die Du mit sanfter Feile klug behandeltest
Und wie Dein Kind den Wolfgang stolz nmwandeldest
Dieweil ach ich in meinem Krankenzimmer
Lag graugestimmt und ohne Sonnenfchimmer
Und fragst Du mich woher die Leiden quellen

Vielleicht zurückgetretene Novellen
Für dies Mal war S die rothe Fee der Masern
Die schwer mir griff an meines Lebens Fasern
Doch Gott sei Dank Was drinnen lag verschlossen
An Gallenoers Satyre bösen Glossen
Trat an das Licht und stirbt in rother Blüthe
So bin ich heut die reinste Herzensgüte
Auf Eil ich denn aus liebendem Gemüthe
Zu Dir o Freund daß ich Dein Thun behüte

Ich weiß Mit Liebs hegtest Du den Schößling
Hold wuchs er dann zehn Bogen lang Dein Sprößling
Der süße Wicht ein jeder Zoll unsterblich
Noch ahnt ihm nicht was ihm dereinst verderblich
Geht in die weite Welt erst die Novelle
Und spricht sie vor auf einer Wanderstelle
Beim Redakteur des Blattes So und so
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Paris II Juni Die Legung des Grundsteins zur
Kirche des heiligen Herzens auf Montmartre wird am 16
doch einen hoch offiziellen hoch nationalen und höchst kleri
kalen Charakter haben Nicht allein werden fast alle Depu
tate die das die Kirche betreffende Gesetz es sind über
399 votirt haben sich zur Feierlichkeit einfinden sondern
auch als Staatsoberhaupt Marschall Mac Mahon mit sei
nem Stäbe der Gouverneur von Paris General Ladmirault
der Platz Kommandant General Geslin beide mit ihren
Stäben die beiden Präfekten von Paris die Mitglieder des
Kassatioushoses des Staatsraths und alle übrigen Behör
den alle in ihrer großen Amtstracht auf dem Montmartre
anwesend sein Für den 16 selbst werden große militärische
Vorsichtsmaßregeln getroffen da man Besorgnisse hat daß
es in dem so antiklerikalen Montmartre zu unliebsamen
Kundgebungen kommen könnte

New Nork 12 Juni Nach weiteren den hiesigen
Zeitungen zugegangenen Nachrichten wurde bei dem Erd
beben in Neu Granada die Stadt Cuouta vollständig zerstört
nur wenigen Familien gelang es sich zu retten Fünf
andere Städte wurden zum größeren Theil verwüstet Von
der Bevölkerung des durch das Erdbeben betroffenen Land
striches die ouf etwa 35,999 angeschlagen wird sollen gegen
16,VW umgekommen sein

Original Depesche des Hall Tageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Berlin 14 Juni Das Abgeordnetenhaus er
ledigte die vom Herrenhause zurückgelangten Gesetz
entwürfe betreffend Aufhebung der Verfassungsartikel
13 14 und 15 der Gesetzentwurf betr die Verwal
tungsgerichte wurde ebenfalls nach den Herrenhaus
beschlüssen angenommen Morgen Mittag wird der
Landtag geschlossen werden

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 12 Juni

Eheschließun gen Der Maurer F F Detzner
Kapellengasse 12 und A B Gehrhardt Rath
hausgasse 1 Der Schullehrer I A Schneider
Wallendorf und A F A Schaaf Rathhausgasse 1

Der Bäckermstr F A A Glenz Herrenstraße 1
und R A B Schmidt IV Vereinsstraße 9
Der Kunstgärtner F E Walter Liebenanerstraße 16
und M L B Huth Kapellengasse 1 Der Po
lizei Sergeant F H Bermig KönigSstraße 29 d und
A K geb Par nicke verw Seiler Leipzigerstraße 91

Geboren Dem Professor vr G Cantor eine T
Mühlweg 17 Dem Packmeister A Kahlmann
eine T Blücherstraße 5

Gestorben Des Handarbeiters G Kn öchel S
Hermann Wilhelm Richard 2 I 9 M 1 T Pneumo
nie lange Gasse 6 Der Buchhalter Otto Die
let 31 I 2 M 19 T Tuberkulose Lindenstraße 4

Der Lederfärber Wilhelm Brandt 57 I 9 M
11 T Zg romowg vontriouli Spitze 28 Die
Wittwe Marie Albertine Rosine Wiebach geb Heck
ner 71 I 11 M 6 T Schlaganfall Leipzigerstr 2

Des Tischlermeisters W Winter S todtgeb
Mühlweg 23

Meldung vom 13 Juni
Gestorben Des Schneiders H Ebel S Hermann

Oskar Hugo 5 M 19 T Brechdurchfall Kapellen
gasse 8

Handel und Verkehr
Bezüglich der Verkeilung der Zeichnungen auf di

Reichsbank Antheilsscheine haben sich die BundesrathSaus
fchüffe nicht der Bundesrath an welchen die Sache gar
nicht herangetreten ist nach wiederholter Berathung schlüssig

Dann kommt ja was nun kommt stimmt Dich nicht
froh

Dann kommt der Redakteur merl Dir die Lehre
Mit einer ungeheuren Eifenfcheere
Und schneidet ritsch und ratsch in jäher Hast
Ihr Nas und Ohren ab so wie S ihm paßt
Reißt ihr ein Bein aus und mit frecher Stirne
Die lieblichsten Gedanken aus dem Hirne
Und packt den Rest der Armen saus tayon
Nach seinem Schönheitssinn in S Feuilleton

Mir ist S ich höre Dich Nun lachst Du herzhaft
Dem Rechtsgeübten klingt das doch zu scherzhaft

Mein Herzenskind beschneiden und verstümmeln
Ha wer das wagte Hoi so groben Lümmeln
Wollt ich des Reiches Preßgesetz erklären

Mein Freund das würde dies Mal sich bewähren
Doch glaube mir Dein Fachtalent in Ehren
Das nächste Mal sähst Du die scharfen Scheeren
Doch gegen Dein Geschöpf sich grimmig kehren
Denn täglich wächst der Dichter bunte Menge
Und nimmt den Redakteur in ihr Gedränge
Und huldigt ihm und seiner langen Scheere
Du weigerst Dich So dankt er für die Ehre
Und weist Dein Kind zurück Willst Du s nicht leiden
So lassen tausend Andre sich beschneiden

So siehst Du Freund wird Dich die Welt umgarnen
Hörst Du des Freundes Rath läßt Du Dich warnen
Warum den Erstling in die Welt verjagen
Im Käfig eines Feuilletons gefangen

S Wird man die Kleine durch die Gassen langen
Von Hau zu HauS wird man die Aermste tragen
Der wird ihr Schönes jener Böses sagen
Der wird mit Narrenhänden sie betasten
Und Einer kaum bei ihrem Anblick rasten

gemacht über die von ihnen verlangten Vorschläge und
zwar gehen diese Vorschläge dahin daß die sämmtlichen
Zeichnungen in sechs Klassen getheilt werden und innerhalb
dieser Klassen die Zeichner welche überhaupt Berücksichtigung
erfahren durch das Loos bestimmt werden Kein Zeichner
erhält einen höheren Antheil als 7999 Thaler Dies wird
dem Hause Rothschild zufallen welches allerdings fünf
Millionen Mark gezeichnet hatte

Aus dem 1874er Abschlüsse der Magdeburg Leip
ziger Stammbahn theilen wir folgende Ziffern mit Ein
nahmen aus dem Personenverkehr 833,297 Thlr desgl
aus dem Güterverkehr 2,336,112 Thlr desgl diverse
174 395 Thlr desgl von Noidhausen Nixei 148,161 Thlr
zusammen 3,491,875 Thlr Die gesammten Ausgaben incl
derjenigen für Nordhanfen Nixei betragen 2,358,223 Thlr
Von dieser Summe entfallen 144,971 Thlr auf den An
theil der Leipzig Dresdener Kompagnie 41,976 Thlr auf
den an Halle Kassel zu leistenden Zuschuß und 375,358 Thlr
auf die Ausgaben für Verzinsung und Amortisation der Priori
täten Der Ueberschuß beziffert sich auf 1,133,653 Thlr
Davon sind 277,247 Thlr als Rücklage zum Erneuerungs
fonds 121,406 Thlr als Steuer und 735,0UV Thlr
als 14proc Dividende auf das Aktienkapital verrechnet

Die ersten Ziffern des Halle Kasseler Abschlusses
pro 1874 lauten wie folgt Es haben betragen die Ein
nahmen aus dem Personenverkehr 519 693 Thlr aus dem
Güterverkehr 1,596,685 Thlr pro Diverse 55,548 Thlr
in Summa der Einnahmen 2,171,927 Thlr Die Be
triebsausgaben stellen sich auf 1,695,259 Thlr so daß ein
Ueberschuß von 566,676 Thlr verbleibt Da zum Reser
vesonds 15,999 Thlr und zum Erneuerungsfovds 312,687
Thlr abzusetzen waren hat sich ein Nettogewinn von nur
238,989 Thlr ergeben weshalb seitens des Staates 287,534
Thlr und seitens der Magdeburg Leipziger Stammbahn
41,976 Thlr zuzuschießen sind

Wir bringen hierdurch zur Anzeige daß wir von
heute an Prämien von 3 Mark an alle Diejenigen aus
zahlen welche Vogelsänger oder Ausnehmer von Nestern
in den Anlagen unserer Stadt und ihrer Umgebung ertap
pen und derartig zur Anzeige bringen daß sie polizeilich
bestraft weiden können Die diesbezüglichen Anzeigen wird
unser Kommifsicn Mitglied Herr Kaufmann Kavffeldt
Leipjigerstraße Nr 5 entgegennehme der auch die Aus
zahlung der Prämiengelder vermitteln wird
Der 0mithologische CeiUrat Verem für Sachsen

und Thürmgen
Die Kommission für Vogelschutz Der Vorstand

Franeu Verein für Waisenpflege
Am 16 Juni 4 Uhr Nachmittags findet in der Volks

schule die alljährliche Vertheiluvg von Hemden an unsere
Pfleglinge statt An dieselbe schließt sich eine Besprechung
über Angelegenheiten unseres Vereins wozu die geehrte
AusstchtSdamen ergebenst eingeladen werden

Halle den 13 Juni 1875
Vorsteher Berger x o

Verein für Erdkunde
Sitzung Donnerstag den 17 Juni Abends 8 Uhr

im Hotel zum Kronprinzen
Tages Ordnung

1 Bericht des Vorsitzenden über den Empfang Dr Nach
tigal S in Berlin

2 Vortrag des Hrn Jellinghaus über das Wilajet
Smhrna und seine Erzeugnisse

3 Vortrag des Hrn Prof Frey tag über seine vor
jährige Reise in Rumänien der Türkei und Grie

8 ea Z I iei,8t S I ll Volk88vliule
Halt sie im Heim sie bleibt Dir jung und frisch

Und letzt das Herz an Deines Freundes Tisch
Und bringt Dir Wonne und dem Hause Frieden
Du aber brummst dazwischen in den Bart

Was soll mir diese dumme Redensart
Nun schließ ich gern nachdem ich so beschicken
Verstoß sie denn Gott segne sie hienieden

Hugo Haedcke

Vermischtes
Ein Arzt theilt um das Publikum zur Vorsicht zu

mahnen Folgendes mit Im Verlauf der letzten 24
Stunden find drei nicht unerhebliche Anschwellungen zwei
an den Augen eine am Nacken eines Mannes in Folge
von Berührung mit Raupen resp den Saft zerquetschter
Raupen zu meiner Behandlung gelangt Von zwei andern
Verletzungen gleicher Art wird mir erzählt

Den Dr Nachrichten schreibt ein in Dresden
wohnender Offizier Vorgestern Abend stellte ich eine
größere Petroleumlampe wie gewöhnlich auf meinen Nacht
tisch um noch zu lesen Das Bett eines dreijährigen Kna
ben stand neben dem meinigen Als ich wie sonst durch
Blasen von oben die Lampe löschen wollte explodirte die
selbe unter starkem Knall Die Lampe ganz zerstört lag
zerstreut in der Schlafstube die Glas und Porzellansplitter
bis hinter den Ofen geschleudert der Docht mit den Mes
singstheilen brannte auf der Diele und setzte letztere sofort
in Brand An mehreren Stellen brannte das ausgeströmte
Oel Ich und mein Kind blieben ganz unverletzt obwohl
die Splitter in den Betten selbst herumlagen und glühend
heiß waren Möchte Jedermann hierin eine Warnung fin
den Petroleumlampen aufzublasen

In den letzten Tagen ist durch drei kurz aufein
anderfolgende Entdeckungen die Zahl der kleinen Planeten
von 143 auf 146 gestiegen



Bekanntmachung
Bei der am heutigen Tage statlgefundenen Verloosung der zur plangemäßen Amor

tisation für das laufende Jahr bestimmten Obligationen der 4 städtischen Anleihe vom

Jahre 1867 sind folgende Nummern gezogen worden

I Ü 5 500 H Nr 50 80I it L a 100 A Nr 463 522 624 661 796 829 901 1036 1119 1159
1162 1258 1279 1328 1375 1544 1559 1635 1666
1674 1725 1832 1850 1876 2130 2264 2512 2707
2892 2974 3044 3051 3239 3305 3409 3433 3523
3547 3854 3917 4034 4083 4085 4110 4168 4190

I it 0 Z 50 Nr 4255 4323 4533 4601 4650 4781 4959 5049 5284
5365 5461 5578 5710 5752 5757 5849 5859 5924
5950 6029 6042

Die Inhaber dieser Obligationen fordern wir hierdurch auf unter Einreichung der
selben nebst den laufenden Coupons und Talons den Betrag derselben Vom 1 Oktober
d Js ab in unserer Kämmerei zu erheben indem wir zugleich darauf aufmerksam machen
daß von dem gedachten Zeitpunkte ab da Kapital nicht mehr verzinst auch der Betrag
etwa fehlender Coupons von demselben gekürzt wird

Halle den 8 Juni 1875 Der Magistrat

Kunstlicht Zahne
neuester Methode werden billig und schmerz

los eingesetzt

Vr Kavlvsv
Geiststratze 8

Eine große Familienwohnung ist Blücher
straße 6 zu vermiethen und zum 1 Juli
zu beziehen Näheres

Dachritzgasse 9 2 Tr
Eine freundl Wohnung best aus 2 St

2 K und Küche zum 1 Juli oder 1 Octbr
zu vermiethen Thorstr 3

Zwei freundliche Parterrezimmer möblirt
oder unmöblirt mit Gartenbenutzung zu ver
miethen Zu erfragen bei

H Pflug

Bekanntmachung
Von einem Unbekannten ist am 8 d Mts

einem jungen Mädchen eine Pappschachtel wie
sich später herausstellte einen kleinen Globus
enthaltend übergeben worden ohne daß der
Eigenthümer bis jetzt ermittelt worden ist

Sie ist anscheinend gestohlen
Sollte Jemand hierüber nähere Auskunft

zu geben vermögen so wnd ersucht sich
Zimmer 8 im Polizei Gebäude wo auch der
Globus zur Ai sicht bereit liegt zu melden

Halle den 12 Juni 1875
Die Polizei Verwaltung

Ein im Nähen und auf Maschin geübtes
Mädchen sucht Gebhardt Trödel 7 II

Geübte Nähmävchea ge ucht Kanzleigasse 4

Pfäuuerhöhe 2 ist zum 1 Juli ein srdl
Famitienlogis zu vermiethen

Wohnung

zu verm
Ein gut auf Hosen eingearbeitetes Mäd

chen sucht bei hohem Lohn
Tänzer Geiststraße 56

Eine fr Wohnung v 3 St 2 K K u
Zubehör von ruhigm Miethern 1 Juli odei

Oct zu beziehen Mauergasse 16 I

Ein älteres Stubenmädchen wel
ches im Plätten persect ist findet bei 80
Gehalt sofort Stelle durch

Frau Binneweih gr Märkerstraße 18

Eine Gkbetwohnung St 2 K und Küche
m Zubehör Nähe der Bahn z 1 Juli zu
vermiethen Näheres Martinsgasse 7 II

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht
Dachritzgasse 1 II

Ein kl Logis au stille kinderl Leute zu
vermiethen 1 Juli z bez 4 Vereinsstr 14

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes zur Eoncursmasse des Ma
lers Franz Robert Schweppe zu Halle a/S
gehörige im dasigen Grundbuche Band 75
Nr 2787 eingetragene Grundstück

Eine Baustelle von 15 Ar 55 Meter
nach der Gebäudesteuer Rolle jetzt ein
Wohnhaus mit kl Hofraum und Seiten
gebäude rechts wovon zum Aufbau der Ge
bäude 5 Ar 11 m Meter verwendet und
10 Ar 44 Meter als wüste Baustelle
reservirt sind jährlicher Nutzungswerth
1950 Mark

am 2 Jvli c Vormittags 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 7 Juli c Bormittags 11 Uhr
ebendaselbst Zimmer Nr 25 das Urtheil
über den Zuschlag verkündet werden
5Z Der Auszug aus der Gebäudesteuer
sund Grundsteuer Mutter Rolle sowie be
glaubigte Abschrift des vollständigen Grundbuch
blattes können in unserm Bureau Zimmer
Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 2 Mai 1875
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Für eine Dame wird ein Märchen
bei s h Lohn gesucht durch

Frau 5tli ii Rannischestratze 23

Fr möbl Stube m Bett für 4 LA m
zu vermiethen Mittelstr 4 I

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird sofort gesucht

gr Kiausstraße 10

Möbl Zimmer auf Wunsch m K sogl
zu beziehen kl Brauhausg 15 II

Ein ordentliches arbeitsames Mädchen wird

zum 1 Juli gesucht
Kleinschmieden 1 II

Köchinnen u Mädchen für Küche n Haus
arbeit erhalten sofort und 1 Juli Stellen d

Frau Rötscher Kuttelpsorte 5
Ord Mädchen sucht unv weist nach

Frau Fleckiltger kl Schlamm 3
Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit

und Kinder wird sofort oder 1 Juli gesucht
Kuttelhof 6

Mädchen zur Auswart ges Markt 18 111
Zur Aufwartung für den Nachmittag wird

ein junges Mädchen gesucht
Brunoswarte 1a II

Ein Mädchen wird für den Nachmittag z
Wartung eines Kindes gesucht

Raths keller Treppe links
Ein anst Mädchen von ausw sucht I JuK

bei einer anst Herrschaft Dienst f Küche u
Hausarbeit Näh 3te Vereinsstraße 10

Eine ordentliche Hausfrau sucht Beschäftig
gung außer dem Hause für den ganzen Tag

Freudenplan 2

Schutzpockenimpfung
Mittwoch den 9 16 23 und 30 d Mts
Punkt 3 Uhr vi üuillv

Schutzpocken Zmpfkng
jeden Mittwoch Punkt 2 Uhr

vr HVakIstalt
Ein Herrschaft Kutscher und ein

Hotel Hauskuecht finden 1 Juli Stellen
Hausknechte u Hausburschen such sof St
Krau vpsrsS gr Schlamm 10
Ein zuverlässiger Futterknecht findet gu

ten Dienst auf der Clchorienbarre
hinter der Landwehr 1

Lehrliugs Gesuch
Für ein hiesiges Fabrikgeschäft wird zum

1 Juli ein Lehrling gesucht
Offerten unter G O 100 in der Exped

d Bl erbeten
Ein kräftiger Laufbursche sofort gesucht

Ferd Weber K Sohn Klempnermeister
Zum 1 Juli suche ich einen Kellnerbur

scheu E Seebe Stadtgarten
Frauen

zum Rübeuhackeu und Erntearbeit wer
de gesucht gr Steinstratze 30

Eine geübte Stepperin sucht
Fr Schultze Engl Schuhfabrik

Mädchen zum Schniirleibuäheu gesucht
Graseweg 4

Ein j Mädchen von ausw welches in
allen häuslichen Arbeiten nicht unerfahren ist
sucht Stelle am liebsten bei einzelnen Leuten
Näheres gr Ulrichsstraße 61 I

Ein anständiges Mädchen
von auswärts im Wascheu

Schneidern u Plätten erf im Besitz g
Zeugnisse sncht I Juli St als Stuben
mädchen d Fr Herrmann gr Klausstr 18

Gr Steinstr 66
erste Etage große Herrschaft Wohnung von
9 heizbaren Zimmern c zum 1 October
zu vermiethen I r Risel

1 Wohnung 2 St
1 Juli zu beziehen

K und Zubehör
Saalberg 14 a

Ein hübsches Logis für einen Beamten

70 M zum 1 Juli noch zu vermiethen
Zu erfragen in der Exped

Eine Hausmannswohnung im Königs
viertel ist gegen Uebernahme der Hausarbeit
zum 1 October zu vergeben Meldungen
unter U 40 im Tageblatt abzugeben

Ein keiner Laden mit Wohnung für 50 H
ist zu vermiethen und z 1 Juli zu beziehen

Barfüßerstr 11 Eing Schulg
Ein geräumiges Quartier in der Nähe

des Gymnasiums und gesund gelegen Bel
etage Gartenbenutzung ist zum 1 October
zu vermiethen Näheres bei H Pflug

Königsstraße 3
die 2 Etage zum 1 October beziehbar
ist zu vermiethen

Eine freundl Wohnung ist zum 1 Juli
zu beziehen Steg 2Versetzunftshalber ist eine freuudl Woh
NNNg von 3 St K und K zum 1 Octbr
zu vermiethen Preis 100 NK Näheres in
der Exped

von 3 St 2 K zum 1 Juli
Preis 110 gr Steinstr 32b

Frdl möbl Stube sofort zu vermiethen
an der Moritzkirche 1 II

Gesucht
wird zum Juli oder August für 2 ältere kin
derlose Leute eine freundliche Wohnung von
circa 3 Stuben mit Zubehör möglichst mit
Garten Benutzung

Gesl Offerten werden erbeten
Königsstr 13 Part

Eine Wohnung mit Niederlage und Stal
lung wird zum 1 Juli zu miethen gesucht
Offerten S N 54 Exped d Bl

Für eine aus zwei Personen bestehende
Familie wird zum 1 October ein Logis be
stehend aus 3 Zimmern 2 2 Kammern c
aesucht und Offerten mit Preis Angabe unter
L G in der Exped d Bl erbeten

Für einen jungen Mann wird z 1 Juli
eine Pension mit Beköstigung gesucht Adr
unter C K 14 mit Angabe des jährl Prei
ses sindabzugebeninderExped d Bl

Familien Nachrichten
Nach Jahre langen Leiden starb heute im

Glauben an ihren Erlöser unsere gute Mut
ter Großmutter Schwester u Schwägerin
Frau Wittwe Louise Votte geb Meiß
ner Freunden u Bekannten diese traurige
Nachricht mit der Bitte um stille Theilnahme
Weisheit 3 1

Halle Berlin u Halberstadt
den 13 Juni 1875
Die trauerudeu Hinterbliebenen

l Todes AnzeigeHeute früh 1 Uhr starb nach kurzem Kran
kenlager unser guter Bruder und Schwager
der Schlosser Friedrich Groebel in sei

Möbl St m B s z v gr Klausstr 26 ern vollendeten 23 Lebensjahre
möbl Zimmer zu vermiethen Dies allen seinen Freunden n Bekannten

Fein
1 Juli Alter Markt 7 p

Schulberg 3 3 Tr sind sofort 2 fein
möbl Stuben nebeneinander liegend zu bez

zur Nachricht
Die trauernden Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Im Paradies ist eine fein möbl Stube Gestern Abend V 9 Uhr erlöste Gott meine

und Kammer für ein auch zwei Herren pas 5 inniggeliebte Frau Pauline geb HaenH

end zum 1 Juli zu vermiethen
C Meißner

Garcon Logis mehrere Zimmer oder ge
theilt zum 1 Juli billig zu vermiethen

Auskunft ertheilen Herr Eonditor Schön
Steinstraße 33 und Herr Buchb Lutsche
Sophienstraße 6

Möbl Zimmer sofort Herrenstraße 12 pt
Möbl Stuben und Kammern zu vermiethen

Steinweg 42 1 Tr

gen durch den Tod von ihren unsäglichen

Leiden H Peglow
Heute Nachmittag entschlief nach kurzem

schmerzlosem Krankenlager Fräulein Fried
Grnnewald im 84 Lebensjahre Dies
ihren Freunden u Bekannten zur Nachricht

Halle den 13 Juni 1875
Im Namen der Verwandten

Ö M Schimpff

F möbl Wohnung v Stube und Kammer
Nähe der Bahn zum 1 Juli zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Möbl Stube mit Bett zu vermiethen

Steinweg 36 I
Möbl Stube u K gr Sandberg 5
Möbl Stube u K Rathhausg 14
Möbl Stube und Kammer für 2 Herren

ist zu vermiethen zum 1 Juli auf Verlang
auch Kost Zu erfragen

Leipzigerstr 77 im Laden

Stübchen mit Bett sof zu vermiethen
Leipzigerstr 66 Eig Gesch

Heute entschlief im 84 Jahre sanft und
riedlich an Altersschwäche

Friederike Grnnewald
Sie trat 1809 bei meinen Großeltern in
Dienst und erst nachdem sie meine Eltern
n großer Anhänglichkeit und liebender Sorg
alt bis zu deren Tode 1867 gepflegt hatte
ie also während 58 Jahren treue Dienste
geleistet gönnte sie sich eine sorglose Ruhe
Nun übertrug ihr treues Herz ihre ganze
dankbare Zuneigung auf mich und die Mei
nen und auch wir werden ihr ein herzliches
dauerndes Andenken bewahren

C Manny geb Keferstein
und deren Kinder

1 2 anst junge Leute finden frdl Logis
gr Ulrichsstr 52 H l II

Möbl Stube m K zu vermiethen
Graseweg 4

Anst Schläf st m K gr U lrichsstr 18
Anst Schläfst m K Landwehrstr 12 p
Anst Schläfst m K Zenkergasse 3
Anst Schläfst Rannischestr 15 I
Stube u K für Schläfst alk Markt 33
Anst Schläfst m K Mittelwache 14
Anst Schläfst m K kl Braubausg 15

Anst Schläfst m K a d Moritzkirche 1 II
Ein anst Mädchen welche ins Geschäft

geht find Ausnahme gr Klausstr 26
Anst Schlafstelle St n K alt Markt 33

Wohuuugs Gesuch
Zwei ältere Personen von auswärts und

alleinstehend suchen eine Wohnung von zwei
Stuben mit Kammern und noch einige Kam
mern nebst Zubehör womöglich Parterre und
Michaelis d Js beziehbar Meldungen
unter F L nimmt bis zum 24 d an die
Exped d Bl

Zwei ältl Leute suchen 1 Juli Wohnung
Adresse beliebe man niederzulegen bei

O I Seidler gr Steinstr 21
Ein sauber möbl Zimmer nebst Kabinet

und Garten Promenade wird zum 1 Jul
vor dem Kirchthor oder in der Nähe zu
miethen gesucht Adressen werden gr Ulrichs

straße 7 part rechts erbeten

Heute Morgen um 6 Uhr verschied sanft
nach langem und schmerzlichem Krankenlager
mein lieber Munn unser guter Sohn und
Bruder der Kaufmann

Otto Dietel
hier Mit der Bitte um stille Theilnahme
zeigt dieses im Namen der Hinterblieben allen
Freunden und Bekannten hierdurch an

die schwergeprüfte Gattin
Elise verw Dietel geb Tittel

üvii M ilitivLii
Standesgemäße Partieen bis in die fein

sten gesellschastl Cirkel hinauf werden unter
strengster Discretion nachgewiesen und auf
Wunsch erste persönliche Rücksprache auf eine
für beide Theile ungenirteste Weife arrangirt
Anträge sud H 3,783 d befördern Haa
senstein L5 Vogler Halle a/S Leip
zigerstraße 1V2

Ein kleiner Wellenpapagei ent
flogen Gegen Belohnung abzu
geben Kleinschmieden 9

Verloren
auf der Chaussee von Hohenthurm nach Halle
ein größeres Packet mit Tapeten Gegen
gute Belohnung abzug gr Steinstr 50

Ein kleiner gelber Hund Mutz ist ent
lausen gr Brauhausgasse 1 I

Eine Amsel ist entflogen Gegen Be
lohnung abrugeben Langegasse 13z
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Wie alljährlich so have ich auch dieses Mal einen größeren Theil meines Waaren

Lagers bestehend in bedeutendim Preise ermäßigt und empfehle ich letztere schon von RS I pr
ß RSZÄMK

Steppdecken
empfiehlt

Leipzigerstraße 92

5WY N ter
8eli ar i6 Zlan/voll 7 breite

RZNS VKV
osseriren unter Garantie echter farke

Verl Elle /z Mir mit 5 A
Mrckck k r

gr Tteinstr

vubil vl iiri e
in vorzüglicher Qualität empfiehlt

1 Ktatkviikui Königsplatz 6

Ostfries Salzbutter
chlts Pfd 11 Sgr empfiehlt

Schöne Thüringer Butter sowie anch
die feinste Tafelbutter sowie schöne Speise
kartoffel sind zu haben

Landwehrstratze 3

Morgenröcke für Damen
im n ri 5l n Geschmack empfiehlt

HG I HG Ili r Leipzigerstr Ä
sowie

Väscht FOlikllte
ebenso vollständig U88tattu 86U

übernimmt zur Anfertigung nach den neuesten Modells

HGIII, Leipzigerstraße 92

Gardinen
Mo Kenros in unll bunt
i von den eivtaedstev Kl8 zu den

eleKautesteu Sorten
hält vreiswürdig empfohlen

Leipz Gtr 92

A

Großer Ausverkauf
M Wegen gänzlicher Aufgabe meines Geschäfts und um bald
M zu räumen verkaufe ich sämmtliche Artikel unterm Einkaufspreis

Mein Lager ist in IIvi sortirt auchsind am Lager schwere 8 Ävi v VaSvtklViÄvr R
welche ich nur für 9 Thlr die volle Robe ablassen kann iÜ

Nur bet XXLeipzigerstr I

Möbcl Tmiisportciir k Nabelius gr Klausstraße 8
bittet ein geehrtes Publikum bei diesem bevorstehenden Umzüge ihre gütigsten Aufträge
recht bald mitzutheilen damit er diese wie seit vielen Jahren pünktlich und gewissenhaft
besorgen kann

Thüring Salzbntter 5 A 10
schöne Stückenbutter a Stück 6 Sgr
empfiehlt W Jahtt gr Märkerftr 23

Alle Sorten schöner Speisekartosfeln
sowie Fntterkartoffeln verkauft billigst

Markt 13
Eine Erndte best in Kartoffeln Bchnen u

Gemüse ist wegen Vers sos zu verkaufen

zu erfragen gr Wallstraße 22

hartgebrannt und ohne jeglichen Tadel
immerwährend vorräthig zubilligen
Preisen bet

Otto Krakow 8elilettnn
2 überzählige starke Arbeitspferde zu

verkaufen Auskunft bei Herrn Dittler
gr Brauhausgasse 16

Auction
Heute Nachmittag 2 Uhr werden Umzugs

halber in der Taubengasse Nr 14 versteigert
Mahagoni Stühle gute Birken u Tannen
schränke 1 Waschtischschrank 1 Bettstelle t
Fleischhackemaschine neu Z St 50 und
viele hübsche Hausutensilien

Auction
Nächsten Donnerstag n folg Tag von

früh 91/2 Uhr versteigere ich auf dem Wai
senhause in der Wohnung des verstorbenen
Rendant Hoeßler einen Nachlaß in 1 gr
Rococco Schrank v a Schränken Spiegeln
Bildern Bettstellen Matratzen schönen Fe
derbetten Tischen Korb n a Stühlen
Waschgefäße kupf Kessel Haus u Küchen
geschirr Mittwoch Nachmittag von 3
bis 4 Uhr könren die Gegenstände angesehen

werden Hoppe Auctionator
1 kl ueues Haus mit Garten 2000 Thlr

Anzahlung zn verkaufen
Näheres durch Jnl Hoffmaun Breites t
Eine große Glasthür 4theiltg als

Entree Verschlich passend ist zu verkaufen
Brüderstr 0

Hnndewagen zu vsrk Landwehrstr 18
Federbetten Bettwäsche Bettstellen

billi g zu verkaufen Schülershof 5
Alte noch sehr gute Forstziegel find billig

zu verkaufen gr Sandberg 3

Kv8tv tl0Mlt MjMv
kriselt aus den LÄIiiien dilliZst bei

Zd neue romenÄtIv 12

Wir vergüten auf Depositen Einlagen
bei dreitägiger Kündigung 2V Procent Zinsen

achttägiger Kiinoignng 3
einmonatlicher Kündigung 3Vs
dreimonatlicher Kündigung 4

ohne Kündigung und im Check Verkehr 2

von Xulised 0kl Steinstraße 5 a

Dienstag den 15 Juni
vom Nus ikäireetor 1r NeuZüel mit seiner Milieu Lapelle

Anfang 8 Uhr Entr6e 30 Npfg
Dutzend Billets haben Gült kei und sinv vorher im Lokal u in ter Konditorei von David
am Markt zu haben An der Kasse n erden Dutzend Billets nicht verkauft

Donnerstag den 17 Juni

Erstes Rosen Fest
mit Venezianischer Rächt und Rrsstant Feuerwerk

Nr si iv des gesammten Halleschen Stadt Orchester
Bei eintretender Dunkelheit wird der Garten mit 1000 Lampions und

Gasflammen erleuchtet WM Anfang 8 Uhr Entrse 30 R Pfg
Beim Eintritt erhält jede Dame an der Kasse ein ir, vnR a t vt gratis

eter
Auf ein hiesiges neuerbautes Hansgrnnd

stück Mitte der Stadt feinste Lage Werth
ca 36,WO Thlr wird zum 1 October cr
ein Kapital von 18 20,000 Thlr zur
erste Hypothek gesucht Offerten durch
Rudolf Mosse Halle a/S unter U U
3306 erbeten

Sechs bis acht Stück noch brauchbare
Hohlkarren sucht Maurerpolier

Wilh Willer Graseweg 4

Eine Hypothek von 27 30,000 Reichs
mark möglichst auf längere Zech umd auf
ein hiesiges größeres Grundstück Werthtaxe
circa 60,000 Mk gesucht Nähere Auskunst
ertheilt

nein Franke nstr 1
Ein gut erhaltener Ispänniger Roll

wagen wird zu kaufen gesucyr Offert unter
H 5,781b nehmen Haasenstein und Vog
ler Halle a/S entgegen

2 Fensterladen 5 2 und 2 10 zu ver

kaufen Schulgasse 2 a
Böttcherspähue haben jeomnt abzulassen

V Pfännerhöhe

frische und getrocknete kauft jedes Quantum
gr Mä kerstr 8

Ein Stehpult wird zu kaufen gesucht
D M Lange Dachr tzzasse 1

Jägerplatz 1v
empfiehlt bei baldiger Zurücklieferung ganz

ergeb e nst Walter
Dienstag den 15 Juni
5s1 v88e8 0Iie61 t

vom Halleschen Stadtorchester
Anfang 4 Ubr Eutree 3V R Pf

W Halle StadtmusMrector

Mittwoch den 1K Juni er
von Abends 5Vs Uhr ab

in Bellevue
Entrse s Person 20 R Pf

Nach dem Concert ZLati

Sängerbund a der Zasle
Gemeinschaftliche Gesang Uebung Morgen

Mittwoch Abends um 8 Uhr iu Frey
berg s Garten

Königsplatz Merseb Chaussee Ecke
Hente Dienstag den 15 Juui

Abends 7 Uhr
Große

Gliill WrjlellllNg
mit den auserwähltesten Piecen

großes Zaubermärchen in 3 Bildern und
einem Schluß Triumphzug mimisch dargestellt
von 50 6 bis 8 jährigen Kindern in der

brillantesten Ausstattung
Das Husaren Manöver geritten von

12 Damen
Die Schulquadrille geritten von 4 Hrn

mit den besten Rennpferden

Mn Ms ulti i der Pferdedressur
Atlas das Feuerpferd dressirt von Dir

Schumann
Auftreten der berühmtesten Par

terre Gymnastiker Englands
drei Gebrüder Leopold s

Austreten sämmtlicher Clowns
Alles Nähere durch Tageszettel NA

Morgen Mittwoch Abends 7V Uhr
Große Vorlieituiig
mit Aschenbrödel

Nachmittags 4 Uhr
Zweites

Kunst Wettrennen
mit neuen Rmnpiecen

tv virvvtZ
Für die Redaction verantwortlich O Bertram 7 Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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